
  

 

Schwacher Stahlmarkt prägt Halbjahresergebnis 

Die Swiss Steel Gruppe konnte sich der unbefriedigenden Stahlkonjunktur im 1. Semester 2002 
nicht entziehen. Sie weist ein Betriebliches Ergebnis von CHF 2.6. Mio. (2001: CHF 10.7 Mio.) 
aus. 

Swiss Steel hat im 1. Semester 2002 wie die übrige europäische Stahlindustrie unter der schwachen 
Marktsituation gelitten. Die Nachfrage war unbefriedigend und die Erlöse in den ersten Monaten 
rückläufig. Der weiterhin schwache EURO und die stark angestiegenen Schrottpreise führten zu einer 
Margenreduktion.  

Die Produktionsmenge unserer Stahlwerke konnten wir weiter steigern. Dies erlaubte uns, die 
Fixkosten auf eine grössere Tonnage zu verteilen. Durch rigorose Kostenkontrollen gelang es uns 
zusätzlich, die reduzierten Margen teilweise auszugleichen. Wir erzielten Nettoverkaufserlöse von CHF 
305.8 Mio. (2001: 326.9 Mio.). 

Das Konzernergebnis beträgt CHF - 1.2 Mio. (2001: 6.3 Mio.). 

Dank der erfolgreichen Bewirtschaftung der Vorräte, Debitoren und Kreditoren erarbeiteten wir einen 
positiven Free Cash Flow von CHF 19.3 Mio. Damit konnten wir die Nettofinanzschulden auf CHF 
109.2 Mio. (31.12.2001: CHF 128.4 Mio.) reduzieren. 

Unsere Kunden haben ihre hohen Lagerbestände weitgehend abgebaut. Dadurch verspüren wir derzeit 
eine leichte Belebung der Nachfrage. Für das 3. Quartal 2002 konnten wir die Preise für unsere 
Stahlprodukte erhöhen. Aufgrund der verzögerten Konjunkturerholung, der Währungssituation sowie 
der nicht klar absehbaren Konsequenzen der EU-Schutzmassnahmen im Stahlbereich ist eine 
Abschätzung der Ergebnisentwicklung für das 4. Quartal allerdings schwierig. 

Optimierungen im Bereich der Erträge, Kosten und Investitionen zielen darauf ab, unsere Ertrags- und 
Bilanzstruktur weiter zu verbessern. 

Nächste Termine: 

 

Bekanntgabe Jahresabschluss 2002 10. März 2003
Generalversammlung 08. April 2003

Swiss Steel Gruppe 1. Sem. 2001 1. Sem. 2002
Nettoverkaufserlöse 326.9 305.8
Betrieblicher Cash Flow 24.3 16.7
Betriebliches Ergebnis 10.7 2.6
Unternehmensergebnis vor a.o. Posten und 
Steuern 6.5 -1.4

Konzernergebnis 6.3 -1.2
 
Investitionen in Sachanlagen 6.9 7.3
Free Cash Flow -11.1 19.3
   
 31.12.2001 30.06.2002
Eigenkapital 186.1 184.9
Eigenkapitalanteil 45.3% 44.0%
Nettofinanzschulden 128.4 109.2



 

  

 
Bilanzsumme 410.5 420.5
Personalbestand 1'286 1'273
   


